
Protokoll
der neunzehnten ordentlichen Hauptversammlung

des Vereins zum Schutze der Alpenpflanzen (E. V.) am
18. Juli 1924 abends 8 Uhr im Hotel König Otto

zu Rosenheim.

D.ie Tagesordnung lautet:
1. Entgegennahme des Jahresberichts.
2. Entgeg,ennahme des iKassenberichts.
3. Voranschlag 1925.
4. Antrag des Ausschmses: Änderung des § 5 der Satzungen

{Erhöhung des Beitrag,es).
5. Sonstig,e Anträge.
6. Satzungsgemäße Neuwahl des Ausschuss-es.
7. J\Htteilung,en und ,da'ran anschli,eßend zwanglooe Bespre.

chung.

Anwesend vom Ausschuß: Schmolz, Gruber.
Anwesend von den MitgJiedem 18 Herren.

Vor Eintritt 'in die T,ag,esordnung gab der Hauptkustos
des Botanischen Gartens zu München, Dr. M. iK u pp e r,
offiziell bekannt, ,daß dem 1. Vors'itz,enden, ,Apotheker earl
S c h mol z, durch einstimmig,en Beschluß der ph'ilosophi.
sehen Fakultät der Universität München der Ehr,endokror.
titel verliiehen worden sei, was von ,de'!' Versammlung mit
großem Beifall aufgenommem. wurde.

S c h mol z ,dankte, hegrüßte die Anwesenden und erÖff.
netedie V,ersammlung.

Nach Verlesen des Jahr,esberichts (Goes), der Kunde gab
von den gr'oßen Schwierig~e'iten, mit welchen der Verein im
verflossenen Jahre zu kämpfen hatt,e, fand der vom Kassen.
w,art Groll b 'e J:' vorg,etragene Kassenber<icht ,ejnsNmmi,g,e An.
na'hme urnd Anerkennung. Dem Kas,senwart wi'rd EntI.astung
erteilt.
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In Anbetracht der mißHchen, aber sich allmählich bessern.
den Verhältnisse konnte ein Voranschlag pro 1925 nicht
aufg·estellt werden. Die Hauptv.e.rsammlung heschloß daher,
die Ausg.ahen für das kommende V.erein&jahr vertrauensvoll
dem Au&5chuß zu überlass·en.

Ein Antrag des Ausschusses um iBeitragserhöhung und
Änderung des § 5 der Satzung1en fan.d einstimmige Annahme.
Der § 5, Ahs. 1-3 erhielt folgende .Fassung:

"Jedes Mitglied leistet ,einen jährloichen Beitrag von
3 RM. Durch .einmal'ige Zahlung von 50 RM. kann ein
Mitglied ·di.e J.eben:slängHche MoitgHedschaft ·erwerben.
Alpenv:er.einssektlionen zaMen bei einem M'itgHederstand
his zu 100 MitgHed~r 10 RM., his zu 500 M'itgli.eder 25 RoM.
und über 500 Mitglieder 50 RM.

Außeror·denHiche korporati.ve M'itgHeder haben einen
Jahr.esbeitrag von 15 RM. zu Jeisten."

Der iFrag·e der Neuherausgabe farb:iger Tafeln mit den ge.
setzlich geschützten Pfla:nzen wurde näher getreten und be.
schlossen, solche unverzüglich, da .dringendes Bedürfnis VOl'.

handen, mit Hilfe der Reg.ierung.en, des Landesausschusses
für Naturpf1.eg.e, des Bundes Naturschutz und der Bergwacht
herauszug,ebelJ1 und sofort ,entsp·r.echende Ver<handIungen
einzuleiten.

Das ProJekt der Erklärung des Karwendelg,ebirg·es als
Naturschutzgebiet, über welches Sc h mol z (J.'.efel'ierte, fand
einstimmige BiHigung. Der Ver'ein wird dasselbe ,energ·isch
unterstützen und heider Tiroler Landesregti,erung die nö.
tigen Schritte tun, damit auch der österr·eichische Teil ange.
schlossen wi'rd. Die geologisch~botanischeDurchforschung
des an ·einschläg.ig.er LJiteratur armen Gebirgsstockes wurde
in ähnLj.cher W'eise beschlosselJ1, wi,e ·es der Ver,ein s·einerz,eit
im ,Berchtesgadener Geb.iet hetätigt hat. .

oDiie satzungsgemäße Neuwahl des !Ausschusses und der
beiden Vorstände ·ergab keine Änderung.

Der Vorsitzende machte sodann Mitteilung über den
Stand derPfIanz,enschutz.ange1egenheit und über die Tätig.
keit des ,AusschtJiSSoes auf dem Gebiet derselben.

Er bedauert ·die laxe Handhabll'l1.g der bestehenden Gesetz·e
und regt 'e1ine Ver,einfachung der in Bay.ern bestehenden
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Schutzvorschriften und ,eine Auswahl der zu schützenden
Pflanzen an, welche aber dann vom Sammeln und dem V er~

kauf vollständig ausg'eschlossen sein müssen. Dadurch und
an der Hand farbig-er Abbildungen sind die Aufsichtsorgane
eher imstande, einzuschreiten.

Der "Bergwacht" sprach oder Vorsitzende besondere An~

erkennung auf dem Gebiet des Pflan:oenschutzes und für die
erfolgreiche Mitarbeit aus.

Nach anr,egender Aussprache, an welcher ,sich sämtliche
Anwes-ende beteHigten, wurde die Versammlung nach zwei~

stündiger Dauer g-eschlossen.

Für die Rich.Ngkeit des ProtokoI1s:
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Georg G r u b,e r,
Kass-enwa'rt.

Dr. C. Sc h mol z,
1. Vorstand.
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